
 

 

Anregung einer Bürgerin zur Sicherheit von Kindern: Vor ein paar Tagen las ich in der Zeitung, dass 
die Kalfaterstraße als „Problemstrecke“ bezeichnet wird mit dem Vorschlag, sie zu einer 
Einbahnstraße zu machen. 

Ich möchte diesen Gedanken gerne erweitern. 

Als Anwohnerin der Helgenstraße beobachte ich: 

1. Die liebevollen Eltern haben es beim Einbiegen und Durchfahren zur Grundschule 
Helgenstraße oft SEHR eilig (kurz vor 8.00 und kurz vor 13.00) und halten so an wie`s gerade 
geht, um ihre kleinen Kinder (Körpergröße z.T. unter der Höhe eines PKW-Seitenspiegels) 
„abzuladen“. 
 

2. Zum Schulbeginn und –ende kommen GRUNDschülerInnen oder fahren (mit oft viel zu 
großen Fahrrädern) in/aus zwei Straßen (Helgenstr.  und Galgenberg) – oft in ihre eigenen 
Gedanken vertieft (Schule ist ja bekanntlich kein Wunschkonzert) – zur  Rönnebecker Straße 
oder umgekehrt. Am Nachmittag sind es die (müden)Hortkinder. 
 

3. Zu berücksichtigen ist dabei, dass die Helgenstraße und der Galgenberg keinen Fußweg 
haben. 
 
 

4. Straßenverkehr: In  Richtung Farge nach der Abzweigung Reepschlägerstraße bei Stühmer 
wird die Sicht auf die Rönnebecker Straße für ungeduldige Autofahrer frei für ein schnelles 
Überholmanöver (oft spontan, riskant und gefährdend für die links in die Helgenstr. abbiegen 
wollenden Fahrzeuge ). -  Dort ist auch die Fußgängerampel für die SchülerInnen und die 
gehen, wenn die Ampel umspringt - ohne noch einmal zu schauen. In umgekehrter 
Fahrtrichtung ist die Situation nicht viel besser - schnell das rechts in die Helgenstraße 
abbiegende Fahrzeug überholen.  
 

Auf der Hauptstraße von Rönnebeck nach Farge und weiter hinaus sind immer wieder 30er Zonen 
wg. Kindergärten oder Schule  ausgeschildert. – Müsste doch hier auch gehen! 

Ich möchte das Ortsamt/den Beirat auffordern zu prüfen und zu beantragen, dass 

1. auf der Rönnebecker Straße ab Abzweigung Kreinsloger bis Abzweigung Hinrich-Dewers 
Straße eine Geschwindigkeitsbegrenzung (30er Zone) eingerichtet wird 
 

2. am Anfang der Helgenstraße eine verkehrsberuhigende Teilaufpflasterung erfolgt 

Thema Einbahnstraße scheint ja schon im Gespräch zu sein.     

Mit freundlichen Grüßen  

Birgitte Christensen  

Helgenstr. 6, 28777 Bremen 

(Zur Information an die Schulleitung Grundschule Rönnebeck) 


